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Vorwort unseres 1. Bürgermeisters

Harald Engbrecht

Der Wonnemonat Mai!

Ein Monat, der oftmals Veränderungen mit sich bringt! Wer kennt nicht das Sprichwort „April, April, der 
weiß nicht was er will“. Im Mai ist das dann schon anders. Die Sonne setzt sich durch, Temperaturen steigen, 
der Frühling geht zu Ende – der Sommer kommt. 
Lassen Sie mich noch ein paar Gedanken über Veränderungen verlieren. 
Ich bin fest davon überzeugt, dass wir zeitnah die Härten und Einschränkungen, die uns Corona gebracht hat, 
überwinden werden. Immer mehr Menschen sind geimpft, die sogenannte „Herdenimmunität“ wird dafür 
sorgen, dass wir unser gewohntes Leben bald wieder aufnehmen können. 
Ich selbst bin seit dem 01. Mai 2020 im Amt. Ein Jahr voller Herausforderungen. Von heute auf morgen stand 
ich im Fokus der Öffentlichkeit. Fragen, Sorgen und Nöte von Bürgern wurden an mich herangetragen, die 
mich das eine oder andere Mal richtig gefordert haben. Ich hoffe, auch wenn ich nicht immer die Antwort 
geben konnte, die sich mein Gegenüber erwünscht hat, dass zumindest mein Engagement anerkannt wird und 
sich niemand nicht ernstgenommen fühlt. Manchmal bin auch ich am Verzweifeln, wenn ich auf 
bürokratische Hürden stoße. Wo Schatten ist, da ist auch Licht. Ich freue mich immer, wenn ich mit Ihnen, 
liebe Kleinrinderfelder, persönlich sprechen kann. Selbst in Corona Zeiten lasse ich es mir nicht nehmen bei 
Jubilaren vorbeizuschauen und eine kleine Aufmerksamkeit unter Beachtung der gerade gültigen Corona 
Regeln persönlich zu übergeben. Die Arbeit im und mit dem Gemeinderat wird immer vertrauensvoller, 
gemeinsam erarbeiten wir machbare Konzepte und Projekte. Auch wenn´s manchmal „kracht“, wir uns nicht 
immer einig sind, können wir uns am Ende des Tages noch immer in die Augen sehen. Wir sind uns unserer 
Verantwortung bewusst und handeln immer nach bestem Wissen und Gewissen - für Kleinrinderfeld.

Straßenbeleuchtung, Planungen zum Wechsel auf LED Lampen läuft

Ein Thema, mit dem sich unsere Gemeinde schon seit mehreren Jahren beschäftigt. 
Unsere Umwelt, Nachhaltigkeit und vernünftiger Umgang mit unseren natürlichen Ressourcen waren und 
sind Themen die mir außerordentlich wichtig sind. 
Einen ersten wichtigen Schritt dazu, wird die LED Umstellung unserer Straßenbeleuchtung sein.
Hierzu Informationen über den bisherigen Planungsstand:

-   Es ist die mittlerweile gängige Lichtfarbe von 3.000 Kelvin vorgesehen.
-   Die neuen LED-Leuchten sind mit einer integrierten Reduzierung geplant.
    Von 100 % auf 60 % Leistung von 23:00 Uhr bis 05:00 Uhr.
-  Wir werden eine sogenannte Zhaga-Schnittstelle vorsehen. Hiermit lassen sich im Nachgang vom
    Hersteller unabhängig mittels Zusatzmodulen verschiedene smarte Lösungen realisieren, 
    wie zum Beispiel eine Ausfallüberwachung der Leuchte oder eine Aufhellung des Lichts nur in dem  
 Bereich, in dem sich Personen bewegen.
-  Die erste Potenzialermittlung verspricht eine voraussichtliche Energieersparnis von bis zu 80 %.        
  Dies entspricht einer jährlichen Einsparung von 114.000 kWh und dementsprechend auch 
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 eine Reduzierung von CO  Belastungen.

Ob wir es schaffen alle Beleuchtungskörper schon in diesem Jahr umzustellen, kann ich Ihnen Stand heute 
noch nicht mitteilen. Unser Budget für die Umstellung ist begrenzt. Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses 
Beitrags lag mir noch kein Angebot mit detaillierten Kosten vor. Weiterhin wollte ich hier bewusst nicht 
übereilt handeln, sondern auch die Meinungen und Vorstellungen der Gemeinderäte mit einbeziehen. 
Wir werden mit Sicherheit auch eine gewisse Zeit brauchen, bis wir uns nach Umstellung an die neue 
Beleuchtungsart gewöhnt haben.
Aber wo Schwächen auffallen, werden wir nacharbeiten.
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Radweg zwischen Kleinrinderfeld und Limbachshof

Auch hier geht´s voran. Nachdem der Haushalt durch den Gemeinderat gebilligt wurde, habe ich sofort ein 
Architektenbüro mit der Planung verschiedener Trassen beauftragt. Sobald Ergebnisse vorliegen, werden ich 
sie dem Gemeinderat vorstellen. Wenn sich der Gemeinderat dann einig ist, wo der Radweg verlaufen soll, 
gehen wir zügig in die Umsetzung. Erste vorsichtige Gespräche mit Grundstückseigentümern wurden von 
unserem 2. Bürgermeister, Herrn Frank Heß, bereits im Vorfeld geführt.
 
Straßensanierung

In Bayern wurde die seit 1974 bestehende Pflicht zur Erhebung von Straßenausbaubeiträgen (STRABS) mit 
Wirkung zum 01.01.2018 abgeschafft. Versprochene Ausgleichszahlungen durch die Landesregierung sind 
nur marginal bei uns angekommen.
Somit muss die Gemeinde Kosten für den Erhalt und Ausbesserung von Straßen selbst stemmen. Durch die in 
der Vergangenheit angewandte Technik im Straßenbau haben wir unter dem Großteil unserer 
Gemeindestraßen einen unzureichenden Unterbau. So reicht es oft nicht, nur eine neue Teerdecke 
aufzubringen. Unsere Kraftfahrzeuge (und die Anzahl) haben nun mal an Gewicht gut zugenommen. 
Weiterhin sind Tiefbauarbeiten in den letzten Jahren ein nicht zu unterschätzender „Kostentreiber“ 
geworden.
Ich versuche trotz all der Hemmnisse und mit Unterstützung des Gemeinderates die Sanierung von Straßen 
im möglichen Rahmen wieder voranzutreiben.
Noch in diesem Jahr werden wir ein Teilstück im Kühlen Grund erneuern. Auch hier habe ich bereits ein 
Architektenbüro mit der Planung und Umsetzung in einem eng gesteckten Kostenrahmen beauftragt.
Je nach finanzieller Lage unserer Gemeinde in den kommenden Jahren versuche ich, Gelder für die 
Ertüchtigung von „schlechten“ Straßen regelmäßig in den Haushalt mit aufzunehmen. 
Mit kleinen Schritten zu Verbesserungen. 

Neues zu einer möglichen Verwaltungsgemeinschaft Kist/Altertheim/Kleinrinderfeld

Die Bürgermeister aller drei Gemeinden hatten Ende April einen Termin bei der Kommunalaufsicht im 
Landratsamt Würzburg.
Nachdem nochmals die Gründe für die Beitrittsabsichten Kleinrinderfelds in die bestehende VG 
Kist/Altertheim dargelegt wurden, sind wir über die rechtlichen Voraussetzungen und die weitere 
Vorgehensweise aufgeklärt worden. Bedenken seitens der Kommunalaufsicht zur Bildung einer VG 
Kist/Altertheim/Kleinrinderfeld gab es vorerst nicht.
Ein weiteres Vorgehen, wird nur in enger Abstimmung aller drei Bürgermeister stattfinden.

Wiederaufbau Wildbienenhaus

Wir werden das zerstörte Wildbienenhaus wieder aufbauen. 

Vielen herzlichen Dank an Herrn Ruben Hörner.

Herr Hörner ist von sich aus auf mich zugekommen und wird die Kosten für die Beschaffung und Bestückung 
des Wildbienenhauses übernehmen.
Das sind Lichtblicke, die mich dann doch sehr bewegen und positiv in die Zukunft sehen lassen.

Verkehrsüberwachung des ruhenden Verkehrs

Dieses Thema hatte ich bereits mehrfach in der Rathaus Post thematisiert. Leider sind meine Appelle nicht 
angenommen worden. Parkverbote werden wieder ignoriert, Ein-/Ausfahrten von Grundstücken so 
zugeparkt, dass ein Befahren kaum möglich ist und Fahrzeuge der Feuerwehr, Rettungsdiensten und 
Müllabfuhr ihre liebe Mühe haben, Straßen befahren zu können. Auch meine Hinweiszettel haben ihre 
Wirkung verfehlt.

Wer nicht hören will, muss zukünftig zahlen. Ich habe unseren Vertrag, mit der bereits den fließenden 
Verkehr überwachenden Firma, erweitert.
Ab 01.06.2021 wird auch der ruhende Verkehr überwacht. 
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In diesem Sinne
Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon 09366 9077-22
Telefax 09366 9077-90
Mobil    0175   6677293

h.engbrecht@
kleinrinderfeld.bayern.de

Backhaus

Unser Backhaus wächst. Am Freitag den 07. Mai hatten wir Richtfest. Leider ohne gebührendes 
Begleitprogramm, aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben - das holen wir mit Sicherheit noch nach.
Ich möchte Sie nochmals darauf hinweisen, dass die Allianz Waldsassengau sich in diesem Jahr erfolgreich 
um die Fördermittel aus dem Regionalbudget beworben hatte. Das Amt für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken stellt hierfür 90.000 € zur Verfügung und die Allianz beteiligt sich mit 10.000 €. Aus diesem 
Fördertopf konnten im Jahr 2021 insgesamt 16 Kleinprojekte im westlichen Landkreis Würzburg gefördert 
werden, unter anderem auch unser Backhaus.
Diese Gelder darf die Gemeinde nicht für andere Zwecke verwenden. Wir dürfen damit keine Straßen 
sanieren oder unser Abwassersystem ertüchtigen oder andere notwendige Investitionen tätigen.
Weiterhin darf unser Backhaus auch für andere Events bzw. Vorhaben genutzt werden. Von unserer Jugend 
für Feiern, Veranstaltungen von Vereinen oder Familienfeiern. Dabei muss auch nicht immer Brot gebacken 
werden. Es geht auch Pizza, Schweinshaxen oder ähnliches.
Wir werden vermutlich am 09.07.2021 in der Turnhalle für alle Interessierte eine kleine Einweisung und 
Darstellung von den Abläufen, Möglichkeiten und der Organisation durchführen. 
Sie sind alle gerne dazu eingeladen.

Zu guter Letzt

Die Bundestagswahl steht vor der Türe. Am 26. September 2021 ist es soweit. Wie bei jeder Wahl, werden 
auch für die Bundestagswahl Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Durchführung und Auszählung 
gesucht.
Ich selbst werde mich als Wahlvorsteher eines Wahlbezirks/Wahllokals in Kleinrinderfeld zur Verfügung 
stellen.
Der Wahlvorstand besteht aus dem Wahlvorsteher, dem stellvertretenden Wahlvorsteher, dem Schriftführer 
und seinem Stellvertreter sowie Beisitzern. Am Wahltag unterstützen und überwachen die Wahlhelfer*innen 
die Stimmabgaben, sorgen für Ruhe und Ordnung im Wahlraum und dafür, dass das Wahlgeheimnis gewahrt 
bleibt.
Scheuen Sie sich nicht, es ist kein „Hexenwerk“. Sie werden von uns eingewiesen und Sie arbeiten im Team.
UND – Sie erhalten als Entschädigung ein Erfrischungsgeld in Höhe von 50,- €. 
UND – wenn´s gut läuft und Corona es bis dahin erlaubt eine kleine Brotzeit von mir.
Bitte melden Sie sich bei uns in der Gemeindeverwaltung und unterstützen Sie unsere Gemeinde.

Unser Titelbild zeigt die 
Tulpen gegenüber vom 
Dorfplatz aufgenommen 
von Natascha Engert

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am

Donnerstag, 24. Juni 2021 um 19 Uhr

in der Turnhalle statt.
Bitte beachten Sie das aushängende 

Hygienekonzept.

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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AUS DEM RATHAUS

Mitarbeiterwechsel im Rathaus

  Ende März verlies Frau Julia Henneberger auf eigenen Wunsch unser Rathaus, 
  um sich persönlich neu zu orientieren. 
  Ich bedanke mich bei Frau Henneberger für ihre engagierte, mitreißende und 
  zuverlässige Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde aufs Allerherzlichste und  
  wünsche ihr für ihren neuen beruflichen Werdegang alles erdenklich Gute. 
  Sie ist ein Verlust für unser Team, aber ein Gewinn für Ihren neuen Arbeitgeber.
  Auch ich persönlich bedauere Ihren Weggang sehr, da Sie für mich, gerade nach   
  meinem Dienstantritt, eine verlässliche Ratgeberin zu Themen aus Ihrem 
  Fachbereich, den zentralen Diensten, war.

  Leider konnten wir die Lücke nicht unmittelbar schließen, 
haben aber ab Juni eine kompetente Ansprechpartnerin für das Sachgebiet 
„Zentrale Dienste“ zugeordneten Aufgaben, gefunden.
Frau Nina Brandt hat im Rahmen Ihrer Ausbildung sowie durch ihre bisherigen 
beruflichen Tätigkeiten, einen breitgefächerten Erfahrungsschatz, den sie bei uns 
gewinnbringend einsetzen wird. 
Wir wünschen unserer neuen Kollegin schon jetzt einen guten 
Einstand im Team und viel Freude an ihrer abwechslungsreichen und 
verantwortungsvollen Tätigkeit.

Die Bücherei ist vom 
07.05. - 25.06.2021

komplett geschlossen.

Das Rathaus ist am Freitag, 
04.06.2021 für den 

Parteiverkehr geschlossen.

Allgemeiner Hinweis
Auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen ist das Abspritzen oder Abwaschen von 
Fahrzeugen oder anderen Gegenständen unzulässig.
Zur Verdeutlichung – Das Waschen von Autos auf Straßen ist verboten. Auch auf dem eigenen 
Grundstück!

Es ist bequem und günstig, das Auto zuhause zu waschen und dem Fahrzeugschmutz auf der 
Garageneinfahrt oder dem Stellplatz mit Schlauch und Putzeimer zu Leibe zu rücken. Doch so 
komfortabel die Autowäsche auf eigenen Grundstück, so umweltschädlich ist sie auch. 
Dadurch, dass sich mit dem Wasser viele Ölrückstände, Teer und andere Stoffe lösen, kann das 
Grundwasser stark verunreinigt werden. Zudem kommen bei der privaten Autowäsche oft 
aggressive Reinigungsmittel und Chemikalien zum Einsatz, die das Grundwasser zusätzlich 
belasten. Deswegen ist die private Autowäsche oft sogar strafbar. Gerade in 
Wasserschutzgebieten ist es streng verboten, das Auto zuhause zu waschen. Aber auch in 
anderen Orten kann die Fahrzeugreinigung auf dem Privatgelände saftige Bußgelder nach sich 
ziehen.

Ich verweise hier auf die Verordnung der Gemeinde Kleinrinderfeld über die Reinhaltung, 
Ordnung und Sicherheit auf öffentlichen Straßen, in öffentlichen Spielplätzen und Grünanlagen 
sowie über das Halten von Hunden.
Hier §4 Reinigen und Instandsetzung von Fahrzeugen und anderen Gegenständen und dem 
Wasserhaushaltsgesetz (WHG), das eine grobe Richtlinie für das Waschen des Autos zuhause 
vorgibt. Darin heißt es: "Eine Erlaubnis für das Einleiten von Stoffen in das Grundwasser darf 
nur erteilt werden, wenn eine schädliche Verunreinigung des Grundwassers oder eine sonstige 
nachteilige Veränderung seiner Eigenschaften nicht zu besorgen ist.“
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Das Bild zeigt in der Mitte Bereitschaftsleiter Uwe Heß 
 und freiwillige Helfer des Labors

AUS DEM RATHAUS

Test in einer abgetrennten Kabine

Corona-Schnelltests drei Mal wöchentlich im Gemeindehaus

Seit Ende März wird von der Bereitschaft des 
Bayerischen Roten Kreuzes mit ihren 
freiwilligen ehrenamtlichen Helfern 
Corona-Schnelltests durchgeführt.

Immer Dienstag und Donnerstag von 
18 - 20 Uhr und Sonntag von 10 - 12 Uhr 
kann man sich im Gemeindehaus testen 
lassen. Man kann sich vorab im Internet 
unter:  www.brk-wuerzburg.de/buergertest
oder der BRK-Hotline Tel.: (0931) 8000-828 
(Montag bis Samstag 8 bis 18 Uhr) einen 
Termin reservieren oder aber spontan 
vorbeikommen.

Acht Helfer pro Schicht sorgen für einen reibungslosen Ablauf und kaum Wartezeiten.
Das Ergebnis erhält man per e-Mail oder kann sich einen Ausdruck abholen.

Vielen Dank den
ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern
für ihre Unterstützung!

Bitte nehmen Sie das Angebot wahr,
lassen Sie sich testen.

Beim Aufbau der Teststrecke waren neben dem 
BRK-Ortsverband auch Andreas Borst durch
Aufbau der Abtrennungen bei der Probeentnahme 
und die Mitarbeiter des Bauhofes tätig.
Auch ihnen herzlichen Dank.

http://www.brk-wuerzburg.de/buergertest
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Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 22. April 2021

Der Gemeinderat genehmigt den von der Verwaltung um die Haushaltsbeschlüsse vom 
25.03.2021 fortgeschriebenen Haushaltsplan und beschließt folgende Satzung:

Haushaltssatzung der Gemeinde Kleinrinderfeld für das Haushaltsjahr 2021

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Kleinrinderfeld folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit  
     festgesetzt; er schließt

     im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.459.160 € und
     im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.301.570 € ab.

§ 2 Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
      vorgesehen.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für die nachstehenden Gemeindesteuern werden wie folgt   
      festgesetzt:

 1. Grundsteuer
  a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 340 v. H.
  b) für die Grundstücke (B)     340 v. H.
 2. Gewerbesteuer      340 v. H.

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
      dem Haushaltsplan wird auf 700.000 € festgesetzt.

Abstimmung: 12 : 0 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Gemeinderat genehmigt 10 : 2 den um die Haushaltsbeschlüsse vom 25.03.2021 
fortgeschriebenen und um die in 2021 noch nicht anfinanzierten Maßnahmen bereinigten 
Finanzplan für die Jahre 2020 bis 2024 sowie das um die Haushaltsbeschlüsse vom 25.03.2021 
fortgeschriebene und um die in 2021 noch nicht anfinanzierten Maßnahmen bereinigte 
Investitionsprogramm für die Jahre 2020 bis 2024.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Gemeinderat überträgt einstimmig die Kompetenz zur Vergabe der in 2021 anstehenden 
Liefer- und Bauleistungen auf den 1. Bürgermeister. Er wird bevollmächtigt, die Aufträge für die 
gemeinsam beschlossenen Projekte im Rahmen der im Haushalt zur Verfügung gestellten Mittel 
eigenständig an den jeweils wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Einstimmiger Beschluss über den Antrag auf Errichtung eines Carports auf dem Grundstück
Flurnummer 1915/1 (Limbachshof 12)
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Benachrichtigungen und Anfragen

1.1     Information über die mutwillige Zerstörung des „Bienenhotels“ durch Unbekannte
         und über eine mögliche Ersatzbeschaffung
  Anzeige wurde erstattet, Ermittlungen laufen

1.2	 Information über die mutwillige Zerstörung eines Großteils der „Naschbäume“
         -  Anzeige wurde erstattet

- Spende 3 Naschbäume durch Fa. Pflanzen Weiglein 
   durch Initiative von Kevin Engert

1.3	 Information über den Einstieg in die Überwachung des ruhenden Verkehrs
         - Ermahnung durch gemeindeeigene Hinweise brachte nicht den erhofften Erfolg

1.4    Information über die Aufnahme des Mahnmals auf dem Kirchplatz in die Denkmalliste
         - Restaurierung Kriegerdenkmal, evtl. 2022

1.5	 Sachstandsbericht zum Radweg „Kleinrinderfeld-Limbachshof“
         - erste Gespräche mit  Architektenbüro und Grundstückseigentümern 
           sind aufgenommen worden

- Beginn der Planung und Grundstückskäufe noch in diesem Jahr

1.6	 Information über die Installation eines Defibrillators am „Gelben Haus“
         - Keine direkte Sonneneinstrahlung, deshalb zwischen JUZ u. Turnhalle

- Förderung durch Björn-Steiger-Stiftung wurde in Anspruch genommen.

1.7	 Sachstandsbericht zur Ausweisung neuer Wanderwege
         - Herr Henneberger hat neue Routen ausgearbeitet

- Förderzusage der Raiffeisenbank Höchberg eG in Höhe von 500 € liegt vor

1.8	 Information über die Höhe der entstandenen Umbaukosten für Nutzung des „Gelben 
Hauses“ durch den Grundschulverband (Mittags- und Ferienbetreuung)

         - 31.000 €; unter der veranschlagten Summe von 35.000 €
- + Endreinigung
- Beginn 12.04.21; konnte aber wegen Corona nicht starten

1.9	 Information über die zukünftige Reinigung des neuen Feuerwehrgerätehauses sowie 
über den Stand der Baukosten

         -  Kosten: 320 € (netto) pro Monat (Fa. Fleischmann)
- Kosten können gespart werden, da gelbes Haus und Container wegfallen
- Pflasterarbeiten erledigt
- Fliesenarbeiten ausgeführt, teilweise mit Mängeln
- Kücheneinbau durch Andreas Borst
- Termin zur Eröffnung noch offen, wegen Endabnahme 
- Planung 01.07.21

1.10 Sachstandsbericht „Geldautomat“
  - Metzgerei Müller kann es aufgrund fehlender Buchungsmöglichkeiten

   (Steuerrecht) nicht umsetzen.
-  Apotheke prüft noch

1.11	 Info: HERMINE e.V. sucht Außenlager
 - Hilfe zur Hilfe für Menschen in Not (Mobile Flüchtlingshilfe e.V.)

- Halle (500 – 600 m², höchstens 500 € Miete)
- Lager für Hilfsmittel zum Versand ins europäische Ausland

Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:
2.1. Naschbäume werden bei Bedarf durch Herrn Schölch ersetzt.
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23.08. - 27.08.2021
30.08. - 03.09.2021

Die Ferienbetreuung in Kleinrinderfeld findet statt, sobald sich eine 
Anzahl von 10 Kindern für die jeweilige Ferienwoche bis 
spätestens 13.06.2021 angemeldet hat.
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BUND NATURSCHUTZ
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Bildstöcke aufgenommen von Herr Karl-Heinz Leukert,
vielen Dank für die tollen Bilder!

Amt für Jugend und Familie im Landkreis Würzburg
E-Mail: jugendarbeit@LRA-WUE.BAYERN.DE
Telefon: 0931 8003-5828
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Radlerfrühling 2021 mit Landrat Thomas Eberth – Trotz Corona!
Gemeinsame Abschlusstour im Herbst 

Radfahren hat seit vielen Jahren einen hohen Stellenwert im Landkreis 
Würzburg. Egal ob Pendler auf dem Weg zur Arbeit oder Ausflügler sowie 
Sportbegeisterte, alle sollen die fränkische Heimat per Rad erkunden. 
Daher fördert der Landkreis seit vielen Jahren die Gemeinden beim 
Ausbau des Radwegenetzes und geht auch mit gutem Beispiel voran. 

Radlerfrühling: 48 Kilometer durch den westlichen Landkreis 
Bereits seit 1997 lädt der Landrat zum Radlerfrühling im Landkreis 
Würzburg ein. In diesem Jahr findet der Radlerfrühling zum ersten Mal mit 
Landrat Thomas Eberth und Corona-bedingt ohne gemeinsame 
Eröffnungstour statt. Stattdessen lädt der Landrat alle fahrradbegeisterten 
Bürger*innen dazu ein, die rund 48 km lange Strecke zwischen dem 24. 
April und dem 24. September selbst zu erkunden. Start- und Zielpunkt liegt 
in Greußenheim. Die gemeinsame Abschlusstour mit Landrat Eberth findet 
am 25. September statt, soweit es das Infektionsgeschehen zulässt. 
„Gerade im Frühjahr gilt: Fahrrad überprüfen, putzen, Luft in die Reifen, 
Helm auf - und dann losradeln! Für eine erlebnisreiche Strecke sorgt die 
Route des Radlerfrühlings durch den westlichen Landkreis“, freut sich 
Landrat Thomas Eberth. 

Start und Ziel liegen in Greußenheim
Der überwiegende Teil der ca. 48 km langen Strecke wird auf ausgebauten, asphaltierten Wegen 
zurückgelegt; einige kurze Stücke sind auf Wegen mit Betonplatten zu fahren. Ein Teil der Strecke führt 
durch den Wald, einzelne Strecken auch auf öffentlichen Straßen, sodass hier erhöhte Vorsicht geboten 
ist. Die Tour erfordert durch ihre teilweise sehr starken Anstiege eine gute Kondition. Es wird darum 
geben, dass alle Radler auch bei der Tour alleine oder mit der Familie mit einem verkehrssicheren Rad 
sowie heller, sichtbarerer Kleidung und Helm unterwegs sind. 

Landrat Thomas Eberth ruft alle Radlerfreund*innen dazu auf, ihre Bilder, Geschichten oder Erlebnisse 
von der Strecke per E-Mail oder Post mit dem Landratsamt Würzburg zu teilen. Bilder können geschickt 
werden per E-Mail an vorzimmer.landrat@Lra-wue.bayern.de 

Die Flyer mit der Tourenbeschreibung liegen im Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, Würzburg 
sowie in allen Rathäuser der Landkreisgemeinden aus. 
Weitere Informationen unter www.landkreis-wuerzburg.de/landratsradeln 

Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V.
Bauland aktivieren und Innenentwicklung fördern

Die Allianz Waldsassengau lädt am 16. Juni ab 18 Uhr zum digitalen Info-Abend zum 
Thema Innenentwicklung. 
Die dreizehn Mitglieds-Gemeinden der Allianz haben das Ziel, attraktive Ortskerne zu erhalten, 
vorhandene Flächenpotentiale wie Baulücken und leerstehende Gebäude zu nutzen und somit den 
Flächenverbrauch zu reduzieren. 
Mit dem Stadtplanungsbüro Wegner wurde in den vergangenen beiden Jahren in sieben Gemeinden eine 
Strategie zur Aktivierung von Bauland erarbeitet. Die Ergebnisse des Projekts einschließlich der 
durchgeführten Eigentümerbefragung sowie weitere Handlungsempfehlungen werden von Herrn Wegner 
vorgestellt.
Der Landkreis Würzburg hat kürzlich ein Konzept zur Innenentwicklung mit interessanten Förder- 
und Beratungsangeboten entwickelt, das von Sebastian Grimm, Stabsstelle Kreisentwickung 
des Landratsamtes Würzburg vorgestellt wird. 
Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Bürger sowie kommunale Entscheidungsträger 
aus Rathäusern und Gemeinderäten. 
Anmeldungen bis zum 15. Juni 2021 an  info@allianz-waldsassengau.de
Die Veranstaltung wird über Cisco-Webex durchgeführt. Der Anmeldelink wird Ihnen rechtzeitig 
per E-Mail zugestellt. Die Veranstaltung ist kostenlos.

mailto:vorzimmer.landrat@Lra-wue.bayern.de
http://www.landkreis-wuerzburg.de/landratsradeln
mailto:info@allianz-waldsassengau.de
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin Kleinrinderfeld

Wir sind für Sie da:
Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Bürozeiten: 
Gertraud Kohmann
Dienstag 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr

und 15.00 Uhr  –  18.00 Uhr

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Margarete Eitel
Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 10.30 Uhr – 12.00 Uhr

Pfarrer-Walter-Straße 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067

Pfarradministrator
Pfr. Dr. J. Jelonek
09306/1244

Gottesdienste im Juni

Samstag: Messfeier
am 05.06.2021       18:00 Uhr
am 19.06.2021       18:00 Uhr

Sonntag: Messfeier
am 13.06.2021         9:00 Uhr
am 27.06.2021         9.00 Uhr

Fronleichnam: (Prozession entfällt)
am 03.06.2021         9:30 Uhr
die musikalische Gestaltung übernimmt
der Musikverein.

Wichtiger Hinweis

Betrifft den Spendenaufruf (letzter Pfarrbrief) 
für Pfr. Lubega`s Schule in Uganda.
An alle Spendenwillige, verwenden Sie bitte 
folgende Kontonummer:

Kath. Kirchenstiftung Kleinrinderfeld
Raiffeisenbank
DE36 7906 3122 0000 5109 12

Wir werden die Eingänge über das Bistum 
Würzburg zu 100% für das Projekt
„Grundschule  Kagala, in Uganda weterleiten.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Anzeigen:

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4, 97271 
Kleinrinderfeld 
Ansprechpartnerin: Susanne Heß Telefonnummer 09366 9077-42 
Email s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de
Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch 14.00 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de


16

EVANGELISCHE      
KIRCHENGEMEINDE 
GEROLDSHAUSEN  

GEROLDSHAUSEN –
 
MOOS –

 
KIRCHHEIM –

 GAUBÜTTELBRUNN -
 
KLEINRINDERFELD –

 RÖTTINGEN –
 
TAUBERRETTERSHEIM –

 BIBEREHREN
 

 

 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

WIR SIND ERREICHBAR –                            
auch in diesen Zeiten!

Pfarramt:  Diana Hiller
Bürozeiten: Mittwoch, 8.00 – 12.00 Uhr
Adresse:  Hauptstraße 10, 
  97256 Geroldshausen
Telefon:  (09366) 430
Telefax:  (09366) 98 234 77
Mail:  pfarramt.geroldshausen@elkb.de 

PFARRAMTSVERTRETUNG: 

  Pfr. Jochen Maier, 
  Hauptstr. 10
  97286 Sommerhausen
Telefon:  (09333) 229
Telefax:   (09333) 90 39 36
Mail:  jochen.maier@elkb.de 

Für eine TAUFE, TRAUUNG ODER BEERDIGUNG            
wenden Sie sich bitte an:

  Pfarrerin Christine Schlör, 
  Obere Kirchgasse 4
  97232 Giebelstadt
Telefon:    (09334) 993 933
Mail:   pfarramt.giebelstadt@elkb.de 

 Allen denen, die unseren lieben Entschlafenen
 

Herrn Edgar Müller 
+ 14.4.2021 

die letzte Ehre erwiesen haben und so vielfältig 
ihre mitfühlende Anteilnahme zum Ausdruck 

brachten, danken wir von ganzen Herzen. 

  Kleinrinderfeld, im Mai 2021   Jens und Marco Müller 
      mit Familien 

Liebe Gemeindeglieder!

Vielleicht bin ich da etwas altmodisch, aber ein „reales“ 
Treffen mit den Menschen ist mir allemal lieber als eine 
digitale Besprechung per „Zoom“, „Teams“ oder was es 
da sonst noch alles gibt. Dennoch bietet das Internet 
auch der Kirche viele Möglichkeiten. So haben wir mit 
tatkräftiger Unterstützung der Öffentlichkeitsreferentin 
unseres evangelischen Dekanatsbezirkes Würzburg die 
Homepage der Kirchengemeinde neu gestaltet. 
Schauen Sie doch mal rein unter 
„geroldshausen-evangelisch.de“! 

Ihr Vertretungspfarrer Jochen Maier

DIE GOTTESDIENSTZEITEN:

So., 06.06., 10.00 h Pfr. Penßel

So., 13.06., 09.00 h Pfrin. Schlör (Röttingen)
So., 13.06., 10.00 h Prädikantin Noll
                      Konfirmandenvorstellung

So., 20.06., 10.00 h Pfr./in Landgraf 
Konfirmation in Evang. Kirche Fuchsstadt

So., 04.07., 10.00 h Pfr. Penßel
                     09.00 h Pfr./in Schlör (Röttingen)

Nach wie vor müssen wir im Gottesdienst auf den 
Gemeindegesang verzichten und eine FFP2-Mund-
NasenMaske tragen.

mailto:pfarramt.geroldshausen@elkb.de
mailto:pfarramt.geroldshausen@elkb.de
mailto:jochen.maier@elkb.de
mailto:pfarramt.giebelstadt@elkb.de
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ANZEIGEN UND GESUCHE

Sie möchten Ihre Immobilie
erfolgreich

verkaufen oder vermieten?

Dann sprechen Sie mit uns!
Wir beraten Sie gerne und
unverbindlich rund um das 

Thema Immobilie seit 30 Jahren

Professionelle Wertermittlung

Lichtlein Immobilien

97268 Kirchheim
Tel. 09366 5409841
info@lichtlein.de
www.lichtlein.de

Reinemachefrau für 
2 Personen im EFH gesucht

Tel. 09366/556

Ruhiges und zuverlässiges Paar (Mitte 30, 
beide Vollzeit berufstätig im ÖD bzw. IT-Sektor, 
beide Nichtraucher) sucht Wohnung oder Haus 
(mind. 4 Zimmer) ab ca. 100qm zur Miete oder 
Kauf.
Unser neues Zuhause sollte sich im 
Einzugsgebiet zwischen TBB und WÜ befinden 
bzw. im südwestlichen Bereich des LK WÜ.
Bevorzugt mit Garage, Stellplatz. Sehr gerne 
mit Balkon oder Terrasse, alternativ Garten.
Wir freuen uns über Ihren Anruf (0170 1415264) 
oder Ihre Email: Wohnsuche2021@gmx.de

Schüler oder Student für leichte 
Büroarbeiten
nach Vereinbarung für ca. 4-5 Std. die 
Woche gesucht.

Kontakt: 
k.deubel@natursteinwerk-borst.de 
j.borst@natursteinwerk-borst.de
Tel.: 0178-8900611

Freizeitteamer*innen für die 
Sommerferien gesucht

Das Jugendwerk der AWO sucht 
Freizeitteamer*innen für die Sommerferien!

Alle jungen Menschen zwischen 14 und 30 
Jahren, die Lust haben in einem bunten 
Team von kreativen Köpfen Kindern und 
Jugendlichen unvergessliche Ferien zu 
bieten, können sich melden über 
info@awo-jw.de oder 0931-299 38 264. 

Corona-Regeln

mailto:Wohnsuche2021@gmx.de
mailto:k.deubel@natursteinwerk-borst.de
mailto:j.borst@natursteinwerk-borst.de
mailto:info@awo-jw.de
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Abfalltermine 
Kleinrinderfeld

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Anzeige:

Hinweis:
Ausrufezeichen stehen für einen abgeänderten Wochentag
Problemmüll: 9 - 12 Uhr Wertstoffhof Malteserkreuz, Kist

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------

Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

Samstag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

05.06.

06.06.

13.06.

12.06.

19.06.

20.06.

27.06.

26.06.

Nr. 2

Nr. 3

Nr. 9

Nr. 10

Nr. 5

Nr. 6

Nr. 1

Nr. 2
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Anzeigen:
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Frauenberatung im SkF Würzburg: 
persönlich – telefonisch - online

In Zeiten der Kontaktbeschränkungen 
bleiben wir weiterhin für Sie erreichbar.

Corona-Zeiten sind besondere Zeiten – 
alles was sich in Ihnen, zuhause und im 
Zusammenleben ansammelt oder 
„hochkocht“, kann mit uns besprochen 
werden. Sie sind nicht allein! 

Deshalb bieten wir Ihnen 
Beratungsgespräche persönlich, 
telefonisch und auch online an.

Freie Termine erfahren Sie über unser 
Sekretariat zu den Öffnungszeiten: 
Mo-Fr von 9.30 – 12.30Uhr und Mo, Mi, 
Do von 14:00 – 16 Uhr. 

Tel. 0931/450070, 
Homepage: www.skf-wue.de

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung 
und Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und 
Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem 
Landkreis Würzburg angeboten. Ein erstes 
Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: 
www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am 
Donnerstag, 10. Juni 2021 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, 
Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, 
Tel. 0931 8003-5112.

Anzeigen:

http://www.aktivsenioren.de
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Anzeigen:
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Anzeigen:
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